
PRAKTIKUMSPARTNERSCHAFTEN
mit der Religionswissenschaft

FB 06/07

Das Fachgebiet Religionswissenschaft baut nach und nach Partnerschaften 
mit Institutionen, freien Trägern und Organisationen auf, die potentielle 

Praktikumsgeber*innen für die Studierenden der Religionswissenschaft im 
Rahmen des Moduls BA-RW-010 sein können. Sie finden hier erste 

vorläufige Pilot-Partner*innen.

Stand SoSe2021

Kontakt:
Alexandra Jugelt M.A

jugelt@em.uni-frankfurt.de

mailto:jugelt@em.uni-frankfurt.de


Bildungsstätte Anne Frank 
– Zentrum für politische Bildung 
und Beratung Hessen

Hansaallee 150
60320 Frankfurt am Main
https://www.bs-anne-frank.de/ 

Einsatzgebiete/ Aufgaben 
Bürotätigkeit, Beratung, Projekte 
und Bildungsarbeit

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
keine Besonderheiten, Interesse

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben

Kontakt: Céline Wendelgaß
Tel.: 069/56 000 233

cwendelgass@bs-anne-frank.de

Kurzbeschreibung
    

Was können wir heute noch aus der Vergangenheit lernen? Wie handeln wir im Hier und Jetzt, 
wenn uns Rassismus begegnet? Wie gestalten wir die Gesellschaft, in der wir in Zukunft leben 
wollen – und in der alle einen Platz haben? Das sind Fragen, zu denen die Bildungsstätte Anne 
Frank in Frankfurt am Main arbeitet. 
Partizipativ und interaktiv: In Workshops mit unterschiedlichen Schwerpunkten (Antisemitismus, 
Migration/Flucht/Asyl, Diskriminierung, Hate Speech u.a.) werden Jugendliche, Schüler*innen 
und junge Erwachsene dazu ermutigt, eigene Standpunkte einzunehmen und gesellschaftliche 
Entwicklungen zu hinterfragen. Fachkräfte erarbeiten sich in Fortbildungen und Seminaren einen 
qualifizierten Umgang mit rassistischen, antisemitischen oder diskriminierenden Handlungen und 
Äußerungen. Sie erhalten Beratung in (akuten) Konfliktfällen sowie zum Umgang mit 
Radikalisierung.
Zwei Opferberatungsstellen sind in der Bildungsstätte Anne Frank angesiedelt: response.  berät 
Betroffene rechter und rassistischer Gewalt, das Adibe-Netzwerk Hessen begleitet und 
unterstützt Menschen, die Diskriminierung erfahren haben. Der Austausch von Theorie und 
Praxis wird in der Bildungsstätte aktiv gefördert – etwa im Rahmen der Tagungsreihe 
„Blickwinkel. Antisemitismuskritisches Forum für Bildung und Wissenschaft“. 
Neben der Dauerausstellung zu Anne Frank, die im Jahr 2018 nach einer grundsätzlichen 
Überarbeitung als Lernlabor „Anne Frank. Morgen mehr.“ neu eröffnet wird, zeigt die 
Bildungsstätte wechselnde Sonderausstellungen zu historischen und aktuellen Themen. Das 
Mobile Lernlabor „Mensch, Du hast Recht(e)!“ tourt seit 2014 durch ganz Deutschland, um 
Jugendliche gegen Rassismus und Diskriminierung in ihrem direkten Umfeld zu sensibilisieren. 

Facts
Dauer: 3 Monate

Vergütung: 
200,00/Monat

https://www.bs-anne-frank.de/
mailto:cwendelgass@bs-anne-frank.de


Creative Change e.V.
“Konflikte lösen. Frieden stiften. 

Demokratie fördern.

Andréstraße 51A
63067 Offenbach am Main

cc-ev.de

Einsatzgebiete/ Aufgaben 
u.a. Teamen in 
theaterpädagogischen 
Schulprojeten/ Workshops

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
Freude, Interesse an kreativen, 
schauspielerischen Tätigkeiten (keine 
Vorkenntnisse notwendig)

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben

Kontakt: info@cc-ev.d
069 80 90 57 30

Kurzbeschreibung

Creative Change e.V. ist eine gemeinnützige Organisation, die sich zum Ziel gesetzt hat, jegliche 
Art von vorhandenen Vorurteilen zwischen Menschen abzubauen, da diese einem friedvollen 
Umgang miteinander im Wege stehen.
Kinder und Jugendliche sind oft die Leidtragenden des demographischen Wandels. Immer mehr 
ältere Menschen entscheiden über die Zukunft der jüngeren. Creative Change möchte jungen 
Menschen aufzeigen, welch wichtige Rolle sie in der Gesellschaft spielen und sie auf die Zukunft 
vorbereiten, indem sie ihre soziale Verantwortung erkennen. Gerade die Jugend der 
Bevölkerung hat die notwendige Energie und auch die zeitlichen Ressourcen, sich für ein 
friedliches Zusammenleben in einer Wertegesellschaft zu engagieren.
In Projekten von Creative Change werden durch interaktives Theater und Workshops Emotionen 
ausgelöst, die junge Menschen zu toleranten und selbstverantwortlichen Erwachsenen 
heranwachsen lassen. Unter Anwendung von theaterpädagogischer Arbeit vermitteln die 
Projekte Werte wie Toleranz, Empathie und fördern die Bereitschaft zur aktiven Verbesserung 
der Gesellschaft. So wird der Demokratiegedanke gestärkt, wodurch jeglichem Fanatismus die 
Grundlage entzogen wird. Ziel ist es, Politische Bildung altersgerecht, nachhaltig und praxisnah 
zu vermitteln. Dabei setzt der Verein auf den Erwerb von gesichertem Wissen, damit sich Kinder 
und Jugendliche urteilssicher orientieren und verantwortungsvoll agieren können. Zudem ist es 
ihm wichtig, die Fähigkeit zu fördern, dieses Wissen im gesellschaftlich-politischen Prozess zur 
konstruktiven Gestaltung der Zukunft einzusetzen, auf Basis einer gefestigten demokratischen 
Kultur.

Facts
Dauer: n.V.
Vergütung: 

n.V. (Honorarbasis)

mailto:info@cc-ev.d


Haus am Dom / 
Rat der Religionen

Domplatz 3
60311 Frankfurt

https://hausamdom-frankfurt.de/
https://rat-der-religionen.de/

Einsatzgebiete/ Aufgaben 
n.V. in verschiedene Bereiche: 
Büro, Netzwerken, 
Veranstaltungen, etc.

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
Interesse, fortgeschrittenes Semester

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben

Kontakt: 
hausamdom@bistumlimburg.de

Kurzbeschreibung

Das Haus am Dom ist ein Bildungs-, Kultur- und Tagungszentrum des Bistums Limburg. Als 
Plattform zwischen Kirche und Gesellschaft und als Drehscheibe des städtischen und 
gesellschaftlichen Diskurses, werden hier  Podien, Gesprächsrunden, Filmreihen und 
Akademietagungen  sowie Workshops und Fortbildungen für Erwachsene  zu aktuellen 
gesellschaftlichen, religiösen und kulturellen Themen angeboten und ausgerichtet. Dabei 
fungiert es z.B. als Podium für das Aktuelle Forum des Domkreises Kirche und Wissenschaft, 
zentraler Veranstaltungsort der Frankfurter katholischen Gemeinden und attraktiver Tagungsort 
für nichtkirchliche Gruppen und Institutionen.
Der Rat der Religionen Frankfurt fördert den Dialog zwischen den Religionsgemeinschaften und 
der Stadtgesellschaft – und nimmt aus einer religiösen Sicht Stellung zu gesellschaftlichen und 
politischen Themen der Stadt Frankfurt. Mit dem Ziel das gegenseitige Verständnis und 
Zusammenleben zu verbessern, wurde er 2009 gegründet. Bis heute gilt seine 
Zusammensetzung aus neun Religionsgemeinschaften, die eigenständig ihre ehrenamtlichen 
Delegierten benennen, als einzigartig.Vertreten sind christliche Gemeinden, die durch führende 
Kirchenvertreter repräsentiert werden, die jüdische Gemeinde, islamische, buddhistische und 
hinduistische Gemeinden, die Baha‘i und die Sikh-Religion sowie die Ahmadiyya und die Kirche 
Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage (Mormonen).

Facts
Dauer: n. V.

Vergütung: keine

https://hausamdom-frankfurt.de/
https://rat-der-religionen.de/


Einsatzgebiete/ Aufgaben 
n.V.

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
Vorteilhaft sind u.a. pädagogische 
Erfahrungen oder Ausrichtungen des 
Studiums, interkulturelle und -religiöse 
Kompetenzen

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben (für persönlichen Schwerpunkt)

Kontakt: Personalabteilung + konkreten Bereich/ Einrichtung
kontakt@hdv-ffm.de

+49 69 1501-0

Kurzbeschreibung

Der Verein Haus der Volksarbeit e. V. ist Teil der Stadtkirche Frankfurt am Main. Er unterstützt 
und begleitet Menschen aller gesellschaftlicher Gruppierungen in Frankfurt am Main und der 
Region, um die Gesellschaft auf der Grundlage eines christlichen Menschenbildes 
mitzugestalten. Er ist ein karitativer gemeinnütziger Verein mit derzeit elf Einrichtungen. 
Aufgabe des Vereins ist es, menschen zu unterstützen, die in psychische oder soziale Notlagen 
geraten sind, sowie einzelnen, paaren und Familien Angebote zur Gestaltung ihres Lebens zu 
machen. Sein Ziel ist die Stärkung ihrer Ressourcen und die Weiterentwicklung ihrer Fähigkeiten 
zu einem eigenverantwortlichen leben in ihrem sozialen Umfeld.
Die Angebote umfassen: Telefonseelsorge & Krisen- und Lebensberatung, Ehe- und 
Sexualberatung, Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche, Tages- und Wohngruppen, 
Kindertagesstätten sowie ambulante Erziehungshilfen. 

Haus der Volksarbeit e.V.
Zentrum für Beratung, Erziehung 

und Bildung

Eschenheimer Anlage 21
60318 Frankfurt am Main

hdv-ffm.de

Facts
Dauer: n.V.
Vergütung: 

keine

mailto:kontakt@hdv-ffm.de


Einsatzgebiete/ Aufgaben 
n.V.

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
keine

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben

Kontakt: info@remid.de

Kurzbeschreibung

Wissenschaft, Information, Öffentlichkeit: In diesem Dreieck bewegt sich REMID e.V.. Der Verein 
will die Perspektive der Religionswissenschaft in die Öffentlichkeit vermitteln und ist davon 
überzeugt, dass fundierte, sachgerechte Informationen ein wesentliches Mittel sind, Antworten 
auf die Herausforderungen der religiösen, weltanschaulichen und kulturellen Pluralität der 
Gegenwart zu finden. "Religion" ist auch in der Moderne ein Bestandteil des Lebens. "Religion" 
bestimmt Identität und ist Grundlage von Lebensgestaltung. Deshalb ist es notwendig, ein Klima 
von Akzeptanz und Anerkennung gegenüber anderen Religionen zu schaffen sowie fremde 
religiöse Überzeugungen verständlich zu machen, damit die Vielgestaltigkeit produktiv für die 
friedliche weitere Entwicklung der Gesellschaft genutzt werden kann. An dieser Aufgabe 
beteiligt sich REMID mit seinen Angeboten und Projekten.
Die Arbeit von REMID gliedert sich in die Bereiche “Projekte” und “allgemeine Vereinsarbeit”.
Allgemeine Vereinsarbeit umfasst z. B. die Organisation von REMID, laufende Korrespondenz 
und Mitgliederverwaltung, Serviceleistungen (z. B. Bearbeitung von Anfragen, Pflege der 
Homepage), Netzwerkarbeit vor Ort (Bildungsnetzwerk, Integrationskonferenz, Info-Tische bei 
Veranstaltungen). Projektarbeit beinhaltet die laufenden Projekte von REMID, das sind zurzeit 
die Lernwerkstatt Weltreligionen und die Informationsplattform Religion, aber auch 
Einzelprojekte des Vereins wie etwa Publikationen, Fundraising, Archiv mit Dokumentationsstelle 
oder die Religionsstatistik. Die Betreuung erfolgt über die MitarbeiterInnen in der 
Geschäftsstelle. Es steht ein eigener Arbeitsplatz zur Verfügung bzw. die vorhandenen 
Arbeitsplätze und -zeiten werden so aufgeteilt, dass ein eigener Bereich für den Praktikanten / 
die Praktikantin vorhanden ist.

Religionswissenschaftlicher 
Medien- und Informationsdienst

remid.de
remid.de/verein_praktikum/

Facts
Dauer: n.V.
Vergütung: 

keine



Einsatzgebiete/ Aufgaben 
u.a. Mithilfe und Teilnahme bei 
Veranstaltungen, Betreuung von 
Schulklassen n.V., Bibliotheksbereich

Teamsitzung 1x/Woche 
Kostenlose Teilnahme an 
Veranstaltungen

Qualifikationen/ Vorkenntnisse
Interesse und Wertschätzung der 
tibetischen Kultur und ihrer Inhalte

Bewerbung
Unterlagen: Lebenslauf, Motivationsschreiben

Kontakt: info@tibethaus.com
+49 (0)69 7191 3595

Kurzbeschreibung

Das Tibethaus Deutschland ist ein Kulturinstitut, ein Begegnungs- und Studienzentrum, in dem 
Besucher z.B. Kultur und Philosophie Tibets kennenlernen, aber auch Stressbewältigungskurse, 
Workshops u.v.m. belegen können. Es ist ein offenes, säkulares Haus und wird vom Kulturamt 
der Stadt Frankfurt gefördert. 

Tibethaus Deutschland e.V.

Georg-Voigt-Straße 4
60325 Frankfurt am Main 
tibethaus.com

Facts
Dauer: n.V.
Vergütung: 

keine

mailto:info@tibethaus.com



